






















Im äussern Heslibach, an der Karren­
strasse J, verschwand im Jahre l 964 das 
ehemalige Rebbauernhaus von Jakob 
Miiller-Spörri. Er erwarb es seinerzeit 
von den J ungfern Luise und Margrit 
Gimpert, bei denen er als Mei sterknecht 
i n  Stellung war. Viele Jahrzehnte be­
wirtschaftete er dann das stattliche Hei­
men mit seiner zu ansehnlicher Grösse 
anwachsenden Familie. Landwirt Edwin 
Gimpert, der Vater der frühem Besitze­
rinnen, und seine Familie waren im 
Dorf zur Unterscheidung von andern 
Familien gleichen Namens als «s Liite­
nant Gimperte» bekannt. Nach dem 
Tode von Vater Müller entstand aus de111 
Bauernbetrieb an der Karrenstrasse ein 
Transportgeschäft. Die Erbenge111ein­
schafr Müller-Spörri überbaute die Lie­
genschaft vor einigen Jahren 111 i t  neu­
zeitlichen Wohnliäusern. 

* 

\Xlie gross wird in weitem sechs Jahren 
die Liste von abgetragenen Küsnachtcr 
Bauern- und Bürgerhäusern neuerdings 
sei n ?  \Xlird noch etwas erhalten bleiben, 
das die heutige Gemeinde mit de111 Küs­
nacht unserer Jugend und unserer Väter 
verbindet? \XI. B. 
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